
toliter Waſſer in welchem 200 bis 300 Kilogramm Stärke fuſpendirt
ſind genügen 40 bis 50 Gramm Alaun Sollte die Stärke ſich zu
langſam abſetzen ſo fügt man noch etwa 100 Gramm Schwefelſäure
hinzu Schweflige Säure befördert das Abſetzen noch mehr und iſt
alſo noch geeigneter Nach dem Abſetzen dekantirt man und trocknet
die Stärke wie gewöhnlich Der Rückſtand auf den Sieben läßt ſich
noch ganz gut zur Gewinnung von Alkohol verwenden indem er noch
6 Prozent liefert Die Ausbente der Stärke beträgt 15 bis 17 Prozent
Nach vorſtehendem Verfahren fabrizirt der Verfaſſer bereits ſeit Jahren
Stärke Flandin erhielt ſchon früher aus 100 Theilen friſchen
Kaſtanienbreis 19 bis 20 Prozent trockene Stärke um die Bitterkeit
aus letzterer unbeſchadet ihrer ſonſtigen Eigenſchaften zu entfernen
hat man vielfache Mittel angewendet und empfohlen ſo Bochmann
die Pottaſche und das kauſtiſche Kali Hedenus das Ammoniak und
Flandin die Soda Alle dieſe Mittel kommen darin überein die Ent
fernung des Bitterſtoffes durch verdünnte alkaliſche Löſungen zu erzielen

S Künſtliche Banmwolle wird jetzt aus Tannenholz hergeſtellt
Das vollſtändig entrindete Holz wird durch ein an einem horizontal
laufenden Rade angeordnetes Meſſer in ſehr ſchwache lange dünne
Späne geriſſen welche zuerſt in einem Waſchapparate behandelt und

dann 10 Stunden lang der Einwirkung von Waſſerdampf ausgeſetzt
werden worauf dann ſtarke Natronlauge zugeführt wird in welcher die
Holzſpäne unter ſtarkem Ueberdruck 36 Stunden lang erhitzt und ſo
in reine Celluloſe verwandelt werden in den Stoff alſo aus welchem
auch die Baumwolle beſteht Um der ſo entſtandenen Celluloſe eine
größere Dauerhaftigkeit zu geben ſetzt man etwas Ricinusöl Caſein
und Gelatine zu Nun wird der Stoff durch einen Fadenziehapparat
in Fäden gepreßt auſ Rollen aufgehaspelt und kann dann ebenſo ver
arbeitet werden wie andere Baumwolle von welcher ſie ſich nach er
haltener Appretur nicht unterſcheiden läßt Der Herſtellungspreis
dieſer künſtlichen Baumwolle iſt ein ſo niedriger daß die echte in keinem
Falle mit ihr konkurriren kann wenn ſie ſich nicht durch Qualität und
Dauerhaftigkeit doch noch auszeichnen ſollte

S Um frühe Kartoffeln zu ziehen werden ſolche in England
ſchon im Herbſt in Stückchen geſchnitten und abgetrocknet dann in
Haferſpreu oder Sägemehl gepackt und ſo bis zum Frühjahr aufbewahrt

bis März und nachdem ein Keim von jedem Stückchen abgenommen
werden die Keime ſowohl wie auch die Stückchen ſelbſt gepflanzt
Andere legen die Stückchen in eine Stube die geheizt iſt und wo man
einen ſtarken Luftzug haben kann auf den Fußboden oder errichten
darin Gerüſte und legen ſie darauf und zwar ſo dünn daß nicht 2
aufeinander zu liegen kommen dann decken ſie dieſelben mit dem
nämlichen Material Haferſpreu oder Sägemehl ungefähr 2 Zoll dick
zu was ſie vor dem Winterfroſt ſchützt ſie in mäßiger Wärme erhält
und zum Keimen bringt Allein zu gleicher Zeit können ſie gelüftet
werden um ſie ſtark zu machen und die Keime abzuhärten wozu auch
jede warme Witterung benutzt wird während welcher man Thür und

Fenſter öffnet Dieſe Kartoffelſtücke werden oft unterſucht und wenn
ſie I 2 Zoll lange Keime getrieben haben wird die Hälfte der Be
deckung ſorgfältig abgenommen damit keine Keime dabei abgebrochen
werden Licht iſt ſo nothwendig als die Luft um die Keime ſtark zu
machen Ein Glashaus iſt freilich noch beſſer dazu geeignet als eine

Stube Auf dieſe Weiſe laſſen ſie die Kartoffeln bis zur Pflanzzeit
liegen und geben ihnen ſoviel Luft als möglich ohne ſie dem Froſte
auszuſetzen Bei dieſer Methode werden die Keime grün Blätter ent
falten ſich und doch ſind ſie ziemlich abgehärtet Jm März werden

ſie Kepflanzt um bis Ende Mai neue Kartoffeln zu Markte bringen

zu können eHauswirthſchaftliches
Geheimmittel Der Polizeipräſident in Berlin erließ kürzlich

folgende Bekanntmachung Der Beſitzer der LöwenApotheke hier
Jeruſalemerſtraße 30 Lewinſohn bringt unter dem Namen Anti
hydrotikon und SommerſproſſenCream zwei Geheimmittel in den
Handel das erſte gegen Fußſchweiß das letztere gegen Sommerſproſſen
Nach den angeſtellten chemiſchen Unterſuchungen beſteht das Anti
Hhydrotikon aus 50 Prozent Eiſenchloridlöſung 30 Prozent Glycerin
Alkohol und indifferenten Oelen der SommerſproſſenCream aus
10,8 Prozent weißem Queckſilberpräcipitat baſiſch ſalpeterſaurem Wis
muth Lanolin und ätheriſchen Oelen Da keines dieſer Mittel die ver
ſprochene Wirkungskraft beſitzt ihre Anwendung in den Händen von

Laien ſogar gefährlich erſcheint ſo wird das Publikum hiermit vor
dem Ankaufe gewarnt

Moder und Söockflecke aus Wöſche zu entfernen Dieſe
Flecken welche ſich leicht einſtellen wenn man ſchmutzige Wäſche feucht
aufbewahrt oder zum Plätlen eingeſprengte mehrere Tage ſtehen läßt

weichen folgender Behandlung Man beſtreicht die Flecke mit Butter
läßt ſie einige Minuten darauf ſtehen und bringt dann mit Waſſer

angefeuchtete Pottaſche darauf Wird die Wäſche hierauf tüchtig durch
gerieben und gebleicht ſo iſt jede Spur der Flecke verſchwunden

Ranziges Oel zu reinigen Hierzu eignet ſich nichts beſſer
als Salpeteräther Salpetergeiſt Vermiſcht man davon ein klein
wenig mit dem ungekochten Oele ſo kann man verſichert ſein daß
aller unangenehme Geruch aus dem Oele verſchwindet Wird dieſes
Oel ſpäter erwärmt ſo wird der geiſtige Beſtandtheil deſſelben auf
gefriſcht und das Oel wird ſüß und rein Andererſeits aber ver

hindern auch einige Tropfen davon in eine Flaſche mit Oel gethan
das Ranzigwerden

Landwirthſchaftliche Rundſchau
Kartoffelernte in den Vereinigten Staaten im Jahre 1894

Der Ertrag war um mehr als 12 000 000 Buſhels geringer als im
Jahre 1893 obgleich das mit Kartoffeln beſtandene Areal größer als
im Vorjahre wie aus der folgenden Zuſammenſtellung hervorgeht

Areal Acres Ertrag Buſhels Ertrag ver Acre
Buſhels

1893 2 605 186 183 031 202 701894 2 737 973 170 787 338 62
Eine Geflügelansſtellnng in größerem Maaßſtabe ver

bunden mit einer Fiſcherei Ausſtellung und einer Ausſtellung gärt
neriſcher Erzeugniſſe wird in dieſem Jahre in Rendsburg abgehalten
werden Zu Prämienzwecken hat die dortige Spar und Leihkaſſe be
reits 500 Mk bewilligt und vom Oberpräſidenten iſt die Genehmigung
ertheilt mit der Ausſtellung eine Verlooſung zu verbinden Zu der

Fiſcherei Ausſtellung hat der ſchleswig holſteiniſche Central Fiſcherei
Verein ſeine Mitwirkung in Ausſicht geſtellt

Spargel Conſerven und Spargelpreiſe Jn einer am
12 v Mts in Braunſchweig ſtattgehabten Verſammlung von 34 Ver
tretern der Conſerven Fabriken aus Braunſchweig ſowie den Provin
zen Sachſen Hannover und Brandenburg wurde mitgetheilt daß an
Rohſpargel verarbeitet worden ſeien im Jahre 1891 33,810 Etr
1892 45,005 Ctr 1893 49,705 Ctr Jm Jahre 1894 dagegen wur
den nur 33,117 Ctr Rohſpargel zu Conſerven verarbeitet d h 16,000
Ctr oder 3290 weniger Wie verſichert wird hat der Vorſtand des
Gemüſebau Vereins ca 11000 Mitglieder erklärt der einzuberufenden
Generalverſammlung dieſes Vereins vorzuſchlagen auf die Offerte der
Fabriken für Rohſpargel per 1895 für Prima Spargel 45 Pf Secunda
Spargel 35 Pf Suppen Spargel 16 Pf per Pfund zu bezahlen ein
zugehen im Jahre 1894 wurden gezahlt 55 37 und 16 Pf und zwar
aus dem Grunde weil in den Fabriken noch größere Lager von Spar
gel Conſerven vorhanden ſind

Obſterträge an Provinzial und Kreis Chauſſeen in
Schleſien Nach einer Zuſammenſtellung des Landes Bauinſpektors
Sutter in Schweidnitz ſind 1894 von den Provinzial und Kreis
Chauſſeen aus ſieben Kreiſen 31,213 Mk für verpachtetes Obſt ein
genommen worden und zwar 1 im Kreiſe Schweidnitz von den Pro
vinzial Chauſſeen 4127 Mk von den Kreis Chauſſeen 1065 Mk
2 im Kreiſe Striegau von den Provinzial und Kreis Chauſſeen
6304 Mk Kirſchen 3824 Mk Hartobſt 2480 Mk 3 im Kreiſe
Reichenbach von den Provinzial Chauſſeen 1388 Mk von den Kreis
Chauſſeen 2102 Mk 4 im Kreiſe Jauer von den Provinzial Chauſſeen
1711 Mk von den Kreis Chauſſeen 594 Mk 5 im Kreiſe Lüben von
den Provinzial und Kreis Chauſſeen 1510 Mk 6 im Kreiſe Liegnitz
von den Provinzial Chauſſeen 1818 Mk von den Kreis Chauſſeen
85 Mk 7 im Kreiſe Nimptſch von den Provinzial und Kreis Chauſſeen
10,499 Mk Kirſchen 5498 Mk Hartobſt 5001 Mk

Zur Vieheinfuhr aus Oeſterreich Ungarn Der Miniſter
für Landwirthſchaft hat die Einfuhr lebenden Rindviehes aus den nicht
von der Lungenſeuche betroffenen Sperrgebieten OeſterreichUngarns
und von lebenden Schweinen aus der Contumaz Anſtalt Steinbruch
über Dzieditz in das öffentliche Schlachthaus zu Nicolai Kreis Pleß
widerruflich unter folgenden Bedingungen geſtattet Die einzuführenden
Thiere müſſen öſterreichiſch ungariſchen Urſprungs ſein und die Schweine

in der vorgenannten Anſtalt die zuſtändigen Orts vorgeſchriebene
Quarantäne beſtanden haben die Einfuhr darf nur an den hierfür
beſtimmten Tagen und Eingangsſtellen an der deutſch öſterreichiſchen
Grenze erfolgen die in Betracht kommenden Sendungen müſſen mit
den in Artikel 2 des Viehſeuchen Uebereinkommens zwiſchen dem
Deutſchen Reiche und Oeſterreich Ungarn vom 6 December 1891 vor
geſchriebenen Urſprungs und Geſundheitszeugniſſen verſehen ſein die
Thiere ſind an der Grenz Eingangsſtelle einer thierärztlichen Unter
ſuchung zu unterwerfen und ſofern ſie hierbei ſeuchenfrei und unver
dächtig befunden worden ſind mittelſt der Eiſenbahn in geſchloſſenen
plombirten Waggons ohne Umladung und unter thunlichſter Ver

meidung von Transport Verzögerungen direkt mit der Eiſenbahn dem
öffentlichen Schlachthauſe zu Nicolai zur längſtens innerhalb ſechs Tagen
erfolgenden Abſchlachtung zuzuführen die Unterſuchung der eingeführten
Thiere hat in Stallnngen zu erfolgen welche von denjenigen anderer
Thiere vollſtändig getrennt ſind Auch iſt Vorſorge zu treffen daß im
Uebrigen eine Berührung mit anderem Vieh nicht ſtattfindet die
Wiederausfuhr der in das Schlachthaus eingeführten Wiederkäuer und
Schweine iſt gänzlich verboten

Polizei Verordnung betreffend die Einfuhr von ge
frorenem Schlachtfleiſch aus dem Anuslande Auf Grund der
88 6 12 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März
1850 in Verbindung mit den S 137 139 und 140 des Geſetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 hat der Regierungs
präſident in Königsberg unter Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes für
den Umfang des Regierungsbezirks Königsberg verordnet daß die
Einführung von gefrorenem Schlachtfleiſch aus dem Auslande verboten
iſt Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden mit einer
Geldſtrafe bis zu 60 Mk oder im Unvermögensfall mit verhältniß
mäßiger Haft geahndet

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redakteur Adolf Findeiſen beide in Halle a S
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Erbſen und Puffbohnen zuſammen kultivirt
Die Erbſe iſt eines der beliebteſten Gemüſe und fehlt

darum in keinem Garten Auch die Puffbohne erfreut ſich
neuerdings immer größerer Beliebtheit und wird immer mehr
angebaut werden wenn allgemeiner bekannt wird daß ſie
in ſehr jungem Zuſtande vor Entwickelung der Wollhaare
an den Jnnenwänden der Schoten gleich den grünen Bohnen
verwendet ein zartes wohlſchmeckendes Gemüſe geben im
älteren Zuſtande nach Entwickelung der Kerne dieſe ſelbſt
als Gemüſe und Salat viel Freunde fanden Beide Gemüſe
ſorten machen an Boden und Düngung dieſelben Anſprüche
und gedeihen am beſten in nicht mit Stalldung friſch ge
düngtem nährkräftigem nicht zu ſchwerem Boden Derſelbe
werde im Herbſte gepflügt oder umgegraben und im Früh
jahre bei trockenem Boden nochmals flach gepflügt bezw im
Garten leicht fortgehackt Unter der Vorausſetzung daß
man einen wenn auch nicht friſch gedüngten ſo doch in
zweiter Tracht ſtehenden alſo vor einem Jahr mit Stall
dung reich gedüngten Boden verwendet iſt noch folgende
Düngung mit concentrirtem Handelsdünger nach Wag
ner zu empfehlen Per ha 300 K 179/0 Super
phosphat oder 120 k Doppel Superphosphat 200 k Chlor
kalium 150 k Chiliſalpeter oder 130 k phosphorſaures
Kali 150 K ſalpeterſaures Kali 20 k Chiliſalpeter Per

Dm gebe man 30 g 17 Superphosphat oder 12 g
Doppelſuperphosphat 20 g Chlorkalium 15 g Chiliſalpeter
oder 13 g phosphorſaures Kali 15 g ſalpeterſaures Kali
2 g Chiliſalpeter Wohl nehmen alle Leguminoſen Erbſen
Bohnen Linſen 2ec Luft Stickſtoff auf es giebt aber eine
Zeit nachdem ſie den vorhandenen Bodenſtickſtoff aufzehrten
und ihnen der Stickſtoff der Luft noch nicht zur Verfügung
iſt in welcher ſie nach Stickſtoff hungern und über dieſe
allerdings kurze Zeit helfen wir ihnen durch kleinere Stick
ſtoffgaben hinweg befördern dadurch ihre Entwickelung Da
zwiſchen intenſiven Feldkulturen und der Gartenkultur keine
Unterſchiede vorhanden ſind beziehen wir uns in unſeren
weiteren Ausführungen auf die Feldkulturen Zur Saat
zieht man wenn man ſich nicht der Drillmaſchine bedient

6 em tiefe Furchen und legt auf 5 em Entfernung
3 Erbſen zuſammen aus Jm Garten legt man in je

25 cm Entfernung anſtatt der Erbſen je 1 Puffbohne aus
und erſpart dadurch das ſchon bei mittelhohen Sorten er
forderliche Ausſtecken von Erbſenreis das ſogenannte
Stengeln oder Stiefeln der Erbſen Die Furchen werden
im Garten mit der Harke auf dem Felde mit der umgekehr
ten Egge geſchloſſen Für die erſte Saat welche bei abge
trocknetem Boden ſchon im Februar erfolgen kann wählt

man frühe niedrige Sorten wie East s Kentish Inviota
oder früheſte Mai Die Hauptſaat erfolgt im März
Conſervenzwecke zieht man bei dieſer Saat die Braunſchweiger
Folgererbſe die Schnabel oder Säbelerbſe ſowie die Rieſen
ſchnabelErbſe vor Zum Einkochen für den Haushalt i
die niedrige grünbleibende Kapererbſe unübertroffen Sin
die jungen Pflanzen ca 10 cm hoch geworden ſo behackt
oder behäuſelt man ſie und verſieht die höheren Sorten auch
beim Feldanbau für das Grünpflücken mit Reis Um dem
Einwande zu begegnen daß das Stengeln Stiefeln bei der
Großkultur unrentabel ſei theilen wir mit daß man in
Braunſchweig und Umgegend für dieſe Arbeit ca 60 Mk
per Morgen ausgiebt und doch Reinerträge von 300 350
Mark per Morgen erzielt und außerdem in den von den
Conſervenfabriken gratis zurückgegebenen Schalen ein brillantes

Milchfutter erhält ßWeſentlich iſt es die Erbſen jung zu pflücken denn alt
geworden ſind ſie für die Tafel zum Einſieden und Dörren
von bedeutend geringerem Werthe Leider ſind unſere Aus
pahlmaſchinen nicht in der Lage die Markerbſenſorten un
geſchädigt auszukernen und darum werden dieſe feinen Sorten
zum Dörren und Einſieden ſehr wenig verwendet Für den
Friſchverbrauch aber ſind ſie unentbehrlich und darum ſeien
folgende Sorten als die empfehlenswertheſten genannt

Pride of the Market Laxton s Superlative Culver
well s Telegraph Wilhelm von den runzligen Mark
erbſen Admiral Greigh Laxton s Alpha und Omega Moe
Lean s Beſte von Allen Telephon und ganz beſonders
Wunder von Amerika

Von den Zuckererbſen die mit den Schoten verſpeiſt
werden ſeien angeführt Brethon Fürſt Bismarck graue
RieſenSchnabel Säbel große weiße frühe engliſche runz
lige Mark Zuckererbſe

Von den Pahl oder Kneifelerbſen empfehlen wir
a frühe und früheſte Sorten Maifrüheſte East s

Kentish Invicta Daniel O Rourke Carter s first orop
Early Wonder Laxton s Korbfüller Laxton s Harbinger
Laxton s prolifis longpod und Laxton s Supreme

mittelfrühe und ſpäte Sorten Braunſchweiger Folger
Erfurter ſpäte grüne Folger Kaper Schnabel oder Säbel
Schnabel Rieſen

Von Puffbohnen ſeien als beſte genannt Agua dulce
größte und breitſchotigſte Puffbohne Hardy s Pedigree
Windsor Beck s Gem Windsor

Die Keimfähigkeit der Samen
iſt von Natur aus ſchon eine ſehr verſchiedene wird aber
auch noch durch verſchiedene zufällige Verhältniſſe beeinflußt
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So bleibe gewönhnlich die Samen welche guten Samen
ernten entſtammen länger keimfäig als die von Mißernten
die Aufbewahrungsorte ſind ebenfalls von erheblichem Ein
fluſſe auf die Dauer der Keimkraft welche ſowohl durch
r Feuchtigkeit als auch zu große Trockenheit ungünſtig

influßt werden kann Aber auch Familie und Art der
Pflanze welcher der Same entſtammt bedingen die Länge der
durchſchnitt lichen Keimfähigkeit und darum dürfte es
weſentlich ſein dieſelbe wie folgt mitzutheilen

Die durchſchnittliche Keimfähigkeit beträgt 2 Jahre
bei Gartenmelde Paſtinake Schwarzwurz Zuckerwurz
Kümmel Zwiebel Schalotte 3 Jahre bei Möhre
Mangold Salatrübe Spinat Feldſalat Cichorie Endivie
Sellerie Baſilikum Bohnenkraut Boretſch Dille Kerbel
Körbelkraut Tomate Majoran Meliſſe Peterſilie Peter
ſilienwurzel Pfeffer Porree Rhabarber 4 Jahre bei
Gartenbohne Puffbohne Erbſe Herbſtrübe Kohlrabi Moor
kohl Roſenkohl Sauerampfer Yſop Radies Rettig 5
Jahre bei Artiſchocke Grünkohl Kopfkohl Schnittkohl
Wirſing Blumenkohl Kreſſe Kopfſalat 8 Jahre bei
Gurke Kürbis Melone

Zweckmäßig iſt es in jedem Falle bei ſelbſtgezogenem
Samen das Alter deſſelben auf die Samenbeutel zu ſchreiben
und ſehr wichtig unſicheren Samen vor dem Gebrauch einer
Keimprobe zu unterwerfen Dieſe führt man am einfachſten
o aus daß man die zu prüfenden Samen 2 Stunden
Waſſer einweicht die Samen in ein feuchtes wollenes

Läppchen einbindet und daſſelbe an einen warmen Ort legt
wo man es immer feucht hält So behandelt zeigt der
Samen recht bald ob er keimfähig iſt und darum iſt dieſe
einfache Methode vollſtändig geeignet dem Privatmann die
nöthige Auskunft zu geben

Aufruf an alle
Zmker Deutſchlands Oeſterreichs und Ungarns

Laut Beſchluß der vorjährigen 39 Wanderverſammlung
deutſcher öſterreichiſcher und ungariſcher Bienenzüchter zu
Wien ſoll in dieſem Jahre die 40 Wanderverſammlung die
ſes größten und älteſten Wandervereins in den gaſtlichen
Mauern der Stadt Leipzig abgehalten werden Der wohl
löbliche Rath der Stadt hat auf die Anfrage des ſtändigen
Präſidenten Herrn Wilhelm Vogel in Letſchin die Geneh
Aen zur Abhaltung der Wanderverſammlung bereitwilligſt
ertheilt und die Bienenwirthe von nah und fern herzlich will
kommen geheißen Herr Bürgermeiſter Juſtizrath Dr
Tröndlin und der um die Bienenzucht hochverdiente Herr
Geheime Hofrath Profeſſor Dr Leuckart haben in liebens
würdiger Weiſe das Ehrenpräſidium der Verſammlung über
nommen

Das glückliche Zuſammentreffen zweier freudiger Er
eigniſſe giebt uns Veranlaſſung die 40 Wanderverſammlung
als eine Jubelverſammlung zu feiern Nicht allein die That
ſache muß uns freudig bewegen daß der Verein in erfolg
reichem Wirken die 40 Verſammlung zählt ſondern auch
der Umſtand giebt uns zu erhöhter Freude Veranlaſſung
daß zugleich unſer t Altmeiſter und Mitbegründer
der Wanderverſammlung Herr Dr Johann Dzierzon ſein

60 jähriges Jmkerjubiläum begeht Der verdienſtvolle 84
ährige Jmkerkreis hat bereits im vorigen Jahre uns ſeinen
eſuch zur ger Verſammlung zugeſagt indem er uns

ſchrieb So Gott will feiere ich nächſtes Jahr in Leipzig
mein 60jähriges Jmkerjubiläum

Jm Hinblick auf dieſe Doppelfeier wünſchen wir daß
die rn recht zahlreich beſucht werde und die da
mit verbundene Ausſtellung alle vorhergegangenen an Groß
artigkeit übertreffen möge

Die Wahl des Feſtortes iſt hierzu die denkbar günſtigſte
denn Leipzig liegt ſo recht in der Mitte des großen Ver
ſammlungsgebiets und iſt von allen Jmkern aus Nord und
Süd aus Oſt und Weſt in gleicher Weiſe bequem 8 er
reichen da hier aus allen Himmelsrichtungen wichtige Eiſen
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bahnlinien zuſammentreffen Dieſer Umſtand wird auch von
vortheilhaftem Einfluß auf die Beſchickung der Ausſtellung
ſein

Auch die Stadt wird durch ihre Zugkraft als Stätte
der ſchönen Künſte und Wiſſenſchaften des Handels und
Gewerbes ſowie vieler geſchichtlicher Denkmäler der Ver
ſammlung zahlreiche Theilnehmer zuführen Die ehemaligen
Beſucher der hieſigen Univerſität und anderer Lehranſtalten
welche Bienenväter geworden ſind werden ſehr e eine
Reiſe nach ihrer Bildungsſtätte machen um daſelbſt ſchöne
Erinnerungen aus der Jugendzeit wachzurufen und ſich mit
Jugend und Jmkerfreunden zu treffen Wer reiſt nicht gern
einmal nach dem berühmten ſchon jedem Schulkinde bekannten
Leipzig um daſelbſt Einkäufe zu machen oder das Theater
oder ein Konzert zu beſuchen

Um den Pionieren der Bienenzucht den deutſchen Volks
ſchullehrern den Beſuch der Wanderverſammlung zu er
leichtern haben wir die Verſammlung in die Sommerferien
auf die Zeit vom 10 bis 18 Auguſt gelegt

Das hier ſchon ſeit Monaten zuſammengetretene Orts
komitee hat ein Lokal zur Wanderverſammlung gewählt
welches mit ſeinem großen ſchattigen Garten ſeinen mächtigen
offenen und geſchloſſenen Kolonnaden ſeiner Muſikhalle und
ſeinem prunkvollen Feſtſaale nicht paſſender gewünſcht werden
kann Es iſt dies das neuerbaute Vergnügungs Etabliſſement
Schloß Drachenfels zu Leipzig Gohlis

Zu demſelben führen von ſämmtlichen Bahnhöfen und
aus dem Jnneren der Stadt Pferdebahnlinien und anßerdem
befindet ſich in unmittelbarer Nähe dieſes Lokales die Perſonen
halteſtelle Gohlis Eutritzſch an der Thüringer Eiſenbahn
und der Güterbahnhof Eutritzſch an der Magdeburger Bahn
Ferner iſt das ſchöne Gohlis der beliebteſte Ausflugsort
für die Bewohner der inneren Stadt Es ſteht daher zu
erwarten daß ſeitens der Leipziger Bürgerſchaft die Aus
ſtellung fleißig beſucht werden wird

Eine ganz beſondere Zugkraft wird die Ausſtellung für
die Jmker dadurch gewinnen daß mit derſelben zum erſten
Male eine vollſtändige Jmkerwerkſtatt verbunden wird in
welcher während der Ausſtellung anhaltend gearbeitet werden
ſoll Hier lernen die Jmker wie ſämmtliche in der Bienen
zucht vorkommenden Arbeiten in Stroh und Holz in Wachs
und Honig ausgeführt werden Das Komitee glaubt mit
der Jmkerwerkſtatt eine ganz beſonders werthvolle Einrich
tung zu treffen da erfahrungsgemäß eine praktiſche Vor
führung beſſer verſtanden wird als zehn lange Vorträge
und Kapitel aus Lehrbüchern Vor allen Dingen ſoll dieſe
Jmkerwerkſtatt dem Leipziger Publikum zeigen wie der
Schleuderhonig gewonnen wird damit dasſelbe das gegen
den Schleuderhonig gehegte Vorurtheil und Mißtrauen fallen
läßt Die leichteren Arbeiten werden durch Knaben der
Leipziger Schülerwerkſtatt und die ſchwereren durch tüchtige
Jmker ausgeführt Die Leitung der Jmkerwerkſtelle haben
Herr Dr Götze Direktor der Leipziger Schülerwerkſtatt und

err Reichsgerichtsſekretär Witt Direktor der Gohliſer
chülerwerkſtatt freundlichſt übernommen

Mit der Ausſtellung wird ferner eine Verlooſung ver
knüpft ſein Durch dieſelbe wird den Ausſtellern Gelegen
heit zum Verkauf ihrer Ausſtellungsgegenſtände insbeſondere
des Honigs geboten

Der Leipziger Wanderverſammlung wird jetzt ſchon
beſonderes Intereſſe entgegengebracht dies zeigt der Au
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welchen Herr Günther in Buchfart b Weimar an die Jmker
Thüringens ergehen läßt auch haben viele Jmker von aus
wärts bereits ihre Theilnahme an der Verſammlung ange
meldet und eine ganze Anzahl hat ſich bereit erklärt durch
Uebernahme irgend eines Amtes dem Komitee behilflich zu
ſein Wir betrachten dies alles als gute Vorzeichen des
Gelingens der Verſammlung

Wie andere Jahre ſteht auch heuer zu erwarten daß
der Wanderverein von der Staats und Stadtbehörde des

eſtortes namhaft unterſtützt wird Der Bienenwirthſchaft
iche Hauptverein des Königreichs Sachſen hat bereits in
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ſeiner Delegirtenverſammlung zu Netzſchkau die Unterſtützung
der 40 Wanderverſammlung durch Ehrenpreiſe Medaillen
und Diplome beſchloſſen

Wir laſſen daher an alle deutſchen öſterreichiſchen und
ungariſchen Bienenzüchter die imkerfreundliche Einladung zur
Betheiligung an der 40 Jubel Wanderverſammlung ergehen
und bitten ſich jetzt ſchon auf dieſelbe vorbereiten zu wollen
So lange ſich unſere lieben Bienen in ihrer Winterruhe be
finden haben die Jmker Zeit zur Herſtellung muſtergiltiger
Bienenwohnungen und Geräthe ſowie zur Ausarbeitung von
Lehrvorträgen für die Verſammlung Jmker welche eine
poetiſche Ader haben werden freundlichſt um Einſendung
heiterer und ernſter Feſtlieder zu den mit der Wanderver
ſammlung abzuhaltenden Feſtlichkeiten erſucht

Leipzig im Februar 1895
Das Preß Komitee der 40 Wanderverſammlung

F Liedloff R Michaelis Dr O Krancher
Eulritzſch Rendnitz Leipzig

Zwei vorzügliche nenere Dörrpflaumen
ſind 1 die Bühler Frühzwetſche und 2 die Ontariopflaume
Die Bühler Frühzwetſche oder um ihr auch ſofort einen
Platz im Nomenclator zu ſichern Die frühe Zwetſche von
Bühlerthal iſt eine der beſten bekannten Pflaumenſorten und
wegen ihrer frühen Reifezeit ihres vorzüglichen Geſchmackes
und ihrer frühen und reichen Tragbarkeit in den ihr zu
ſagenden Lagen der allgemeinen Beachtung werth Sie iſt
ganz beſtimmt die vorzüglichſte aller Frühzwetſchen eine
hochwerthige Tafelfrucht und wegen ihres feſten Fleiſches
Ware ihrer Verſandfähigkeit eine der werthvollſten Handels
rüchte

Einen noch höheren Werth verleiht ihr der Umſtand daß
ſie auch eine der J Dörrfrüchte iſt Sie ent
wickelt wegen ihrer frühen Reife einen ſo hohen Zuckergehalt
wie ihn keine andere Zwetſchenſorte zeigt ſie iſt groß genug
um eine auch wegen ihrer Größe hochbezahlte Dörrfrucht zu
ergeben und ſo aromatiſch daß ſie auch nach dieſer Richtung
von der Hauszwetſche nicht übertroffen wird Der Umſtand
daß ſie bei ihrer ſehr frühen Reifezeit bei längerem Hängen
am Baume oder beim Lagern auf einer Strohunterlage in
voller Sonne ganz beträchtlich abwelkt geſtattete ihr Dörren
bei einer Anfangs Temperatur von 600 C und nach vor
hergegangenem Dämpfen in knapp 8 Stunden und auch
dieſer Vorzug iſt nicht zu unterſchätzen

Die Ontariopflaume eine amerikaniſche Einführung aller
erſten Ranges rechtfertigt auch in Deutſchland die manchmal
etwas überſchwenglich klingenden Lobeserhebungen welche
ihr die amerikaniſche Fachpreſſe zollte Die Frucht iſt groß
bis ſehr groß etwas höher geformt wie die große grüne
Reineclande in voller Reife goldgelb ſo ſüß und dabei ſo
wunderbar gewürzt ſie zeigt einen idealiſirten Reine
claudengeſchmack wie faſt keine andere Pflaume Sie iſt
darum eine der beſten Marktfrüchte und giebt geſchält und
ausgeſteint eine große ſüße aromatiſche Prünelle von ſo
hochſtehender Qualität daß ſie den hochbezahlteſten fran
zöſiſchen Prünellen wenn nicht überlegen ſo doch mindeſtens
ebenbürtig ſein dürfte Da ſie auch an den Boden keine all
u großen Anſprüche zu machen ſcheint iſt ihr umfaſſender
erſuchsanbau warm zu empfehlen

Eine Stall Ordnnng
Stall Ordnung findet man im bayeriſchen Allgäu an

vielen Scheunen öffentlich angeſchlagen
Stall Ordnung

Je mehr du wirſt die Thiere pflegen
Deſto mehr erwächſt deinem Hauſe Segen

Ein guter Stall iſt immer
Mehr werth als ein ſchönes Zimmer

1 Sei dem Thiere ein Freund und nicht ſein Peiniger
2 Halte im Stalle Reinlichkeit und gute Ordnung

Behandle die Thiere insbeſondere furchtſame und ängſtliche ſelbſt
auch bösartige jederzeit mit Geduld beachte dies immer auch beim
Beſchlagen in der Schmiede Errungenes Vertrauen beſeitigt manche
üble Eigenſchaft eines Thieres
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4 Sorge im Stalle zu jeder Jahreszeit für gute reine Luft für
Licht und entſprechende Räumlichkeit Halte in der Fütterung genaue
Zeit und genaues Maaß Sorge für geſundes Futter und reines
Trinkwaſſer

5 Reinige die Barren und Tröge aus denen die Thiere freſſen
öfters mit heißem Waſſer ebenſo die Tränkgeſchirre denn dadurch
wirſt du mancher Krankheit vorbeugen

6 Halte dein Thier ſo rein wie möglich dieſes wird ſein Gedeihen
fördern und ſeinen Werth ſteigern Habe bei der Reinigung Acht ob
das Thier nicht irgendwo leidet

7 Gönne dem Thiere die nothwendige Ruhe und ſorge daß es anf
guter Streu raſten und ſchlafen kann

8 Wird das Thier leidend was du zunächſt beim Füttern beobachten
kannſt ſo ſuche zu rechter Zeit und am rechten Orte Hilfe Hüte dich
aber vor Pfuſchern und Quackſalbereien denn durch ſie werden die
Thiere ſehr zu Grunde gerichtet

9 Prüfe das Schirrwerk zum öfteren ob es paßt damit dein Thier
während der Arbeit nicht von demſelben gequält und beläſtigt wird
Die Peitſche gebrauche ſo wenig wie möglich dann wird das Thier dir
anhängig ſein und deinem Worte Folge leiſten

10 Bedenke daß jede Mißhandlung und Grauſamkeit gegen die
Thiere wider die Gebote und den Willen Gottes verſtößt außerdem
aber ſehr oft den Werth derſelben vermindert Jede Wohlthat aber
die du dem Thiere erzeigeſt ſichert dir das Wohlgefallen Gottes und
den Beifall aller guten Menſchen

Anſer Haus und Zimmergarkten
Sollen die Fuchſien im Frühjahr kräftig und reich blühen

ſo darf ihr Standort im Winter weder zu dunkel noch zu feucht ſein
Vor Allem aber ſetze man ſie nicht der heißen Zimmerluft aus Sie
treiben und blühen dann zwar vor der gewöhnlichen Zrit aber die
Triebe ſind ſchwächlich die Blüthen wenn es überhaupt dazu kommt
bleiben unanſehnlich und fallen bald ab Stehen die Blumen dagegen
zu kalt ſo ſind ſie der Gefahr des Erfrierens ausgeſetzt Von dem
richtiggewählten Standorte für den Winter hängt alſo das Gedeihen
der Pflanze im nächſten Jahre ab

Erdbeertreiberei im Miſtbeete Für die Treiberei der
Erdbeeren wähle man ſchon im Mai junge Pflanzen die man von den
Mutter Exemplaren lostrennt Man nehme beſonders darauf Bedacht
möglichſt kräftige Exemplare auszuwählen und ſetze ſie in 7 zöllige
Töpfe in ſehr nahrhafte Erde Halte ſie anfangs geſchloſſen damit
eine ruhige Bewurzelung von ſtatten geht Alle jetzt entſtehenden Aus
läufer müſſen entfernt werden überhaupt auf jede Weiſe durch Düngung
und ſorgfältige Kultur auf die kräftige Entwicklung der Pflanzen hin
gewirkt werden Bis zum Herbſt werden die Pflanzen noch zwei Mal
in größere Töpfe umgepflanzt Allmählich entzieht man ihnen dieWaſſerzufuhr und ſorgt für genügende Abhärtung Jm December
oder War werden die Töpfe in Miſtbeete gebracht und langſam
angetrieben Bei Eintritt der Blüthe wird die Wärme vermindert
und ſorgt man wenn möglich für Luftzufuhr damit eine geregelte
Befruchtung vor ſich geht Man gebe jetzt von Zeit zu Zeit einen
Dungguß und laſſe die Sonne mit ihrer vollen Kraft auf die Pflanzen
wirken Sollte es im Miſtbeete allerdings über 20 Grad werden ſo
wäre eine Lüſtung anzurathen Als beſonders zum Treiben zu
empfehlende Sorten wären anzuführen König Albert von Sachsen
Teutonia Marguérite Comte de Paris u a m

Thier und Geſlügelzucht
4 Spreufütternng an Schweine Nach den Verſuchen von

Heiden wird die Spreu der Hülſenfrüchte von den Schweinen voll
ſtändiger ausgenutzt als jene der Halmfrüchte Schweine freſſen die
Spreu der Hülſenfrüchte auch lieber als die der Halmfrüchte Die
Erfahrung zeigt daß Erbſenſpreu auch diätetiſch von großem Werthe
iſt wenigſtens für die Schweine denn ſie bewirkte bei ihnen ein
leichtes Laxiren Wenn Schweine infolge eines ſchwerverdanlichen oder
fehlerhaft komponirten Futters ſteinharten Miſt ſchmutzige und em
pfindliche Haut bekommen und ihre Munterkeit eingebüßt haben ſo
ihut die Zugabe von z bis 1 Pfund Erbſenſpreu vorzügliche Wirkung
Die Thiere beginnen alsbald wieder weich zu miſten luſtig zu werden
und ſich zu reiben die Hant wird rein und der Nährzuſtand beſſert
ſich in unverkennbarer Weiſe

Kleinere Mittheilungen
z Stärkemehl aus Roßkaſtanien Stärkemehl aus Roßkaſtanien

wird gegenwärtig in Frankreich in großer Menge hergeſtellt Nicht
nur ſind die Fabrikationskoſten nicht höher als bei der Mehlbereitung
aus Kartoffeln ſondern der Ertrag iſt 10 Prozent reichlicher und die
daraus bereitete Stärke iſt eben ſo ſchön wie die aus Getreide bereitete
Einfaches Waſchen mit kaltem Waſſer nimmt dem Kaſtanienmehl alles
Bittere und verwandelt es in ein gutes Nahrungsmittel Behufs der
Pera der Stärke aus Roßkaſtanien verfährt man auf ſolgende

eiſe Die Kaſtanien werden mit den Schalen zerrieben und ebenſo
wie es mit den Kartoffeln geſchieht auf Sieben mit Waſſer gewaſchen
nur daß man Siebgewebe von einer höheren Nummer dazu verwendet
Nachdem die Stärke ſich auf den geeigneten Flächen abgeſetzt hat
ſammelt man ſie und rührt ſie in einer Kufe mit Waſſer an indem
man etwas Alaunlösſung hinzufügt Für eine Kufe mit 8 bis 10 Hek
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